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ERTN NU

Lösungssatz finden und täglich 100 Euro gewinnen
Viel Spaß beim Gewinnspiel Buchstabenrätsel der Boyens-Medien-Osterwelt

Heide – Erraten Sie unser
Buchstabenrätsel? Bringen
Sie die Buchstaben in die
richtige Reihenfolge – dann
finden Sie den Lösungs-
satz.

Das Rätsel ist ein Bestand-
teil unserer Boyens-Medien-
Osterwelt. Besuchen Sie uns
dort gern auf www.boyens-
osterwelt.de, entdecken Sie,
was es dort alles zu erleben

und mitzumachen gibt und
gewinnen Sie bei dem Online-
Spiel „Das Ei des Tages“ eine
tolle Reise nach Österreich.

In unserer Zeitung gibt es
außerdem noch bis morgen,
24. März, täglich 100 Euro
in bar zu gewinnen. Alles,
was Sie tun müssen, ist: heute
bis 16 Uhr bei der Gewinn-
Hotline anrufen oder eine
SMS schicken. Aus den Teil-

nehmern mit dem richtigen
Lösungssatz ermitteln wir je-
weils den Tagesgewinner.

Gewinn-Hotline: 01378/
22702012. Der Teilnehmer
muss den Lösungssatz, seinen
Namen, seine Anschrift und

seine Festnetz- oder Mobil-
funknummer entsprechend
den Anweisungen der auto-
matischen Bandansage auf
Band hinterlassen (50 Cent/

Anruf aus dem deutschen
Festnetz. Abweichende Prei-
se aus dem Mobilfunknetz
möglich.

Gewinn-SMS 52020:
Der per SMS versen-

dete Text muss fol-
genden Inhalt

haben: DL
WIN

OSTERN, Lö-
sungssatz, Name

und Adresse, Fest-
netz- oder Mobilfunk-

nummer (50 Cent/SMS
inklusive 12 Cent VF-D2-

Anteil) an die 52020. Mitar-
beiter der Boyens Medien
Holding GmbH und Co. KG
sowie deren Angehörige dür-
fen an der Verlosung nicht
teilnehmen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinn-Hotline:

01378/22702012�

E IN K S O O H LN E B M

Lösungssatz vom Dienstag:

Endlich wieder Frühling

Gewonnen hat:

Wolfgang Kruse,
Lieth

E

FHEUTE

BARLT

Kirchenbüro, 9 bis 12 Uhr,
Dorfstraße 48

FRIEDRICHSKOOG

Bürgerbüro geschlossen
Tourismus-Service, 9 bis
17 Uhr, Deichpassage
Seehundstation, 10 bis
16 Uhr, Fütterung 10.30 und
14 Uhr, An der Seeschleuse 4
Gemeindebücherei, 10 bis
12 Uhr, Haus des Kurgastes
Meerwasserthermalbad,
10 bis 14 Uhr
Mitgehen am Mittwoch,
13 Uhr, Treffpunkt Strand-
hauptaufgang
DRK-Gymnastik, 14 bis 16
Uhr, DRK-Klönstuv, Altfelder
Weg

MARNE

Schwimmhalle geschlossen,
Frühschwimmen findet statt:
6 bis 7.45 Uhr
Wochenmarkt, 8 bis 12 Uhr
Amt Marne-Nordsee, 8 bis
12 Uhr, Rathaus und Mittel-
straße 1
Dithmarscher Frauentreff:
Frauenfrühstück 9 bis 11 Uhr,
Beratungsstelle, Alter Kirch-
hof 16
Stadtbücherei, 9 bis 14 Uhr,
Am Zob 1
Tourist-Info Marne-Mar-
schenland: 9 bis 12 Uhr,
Deichstraße 2
DRK-Kleiderkammer, 13 bis
15 Uhr, Theodor-Storm-Stra-
ße 1a
Begegnungsstätte der
Arbeiterwohlfahrt, 14 bis
17 Uhr
Haus der Jugend, 14.15 bis
20 Uhr, Am Zob
Stadtvertretersitzung, 18.30
Uhr, Sitzungssaal im Rathaus
Livemusik mit Feleboga,
19.30 Uhr, Eiscafé Sass, Kö-
nigstraße 25
Informationsveranstaltung
des Reit- und Fahrvereins Ger-
mania Marne für Reiter sowie
Pferde- und Hundebesitzer,
19.30 Uhr, Clubraum in der
Reithalle, Bürgermeister-
Plambeck-Straße

Begehung der
Spielplätze

Barlt (rg) Die nächste Sitzung
des Bau- und Wegeausschusses
der Gemeinde Barlt beginnt am
Sonnabend, 2. April, um 9 Uhr.
Dann treffen sich die Mitglieder
an der Gaststätte Harmonie.
Von dort geht es zur Begehung
der Wege und Spielplätze
durch die Gemeinde. Zudem
diskutiert der Ausschuss über
das weitere Vorgehen bei den
Sanierungsmaßnahmen der
Harmonie.

Energetische
Sanierung

Marne (hg) Auch kleine Pro-
jekte senken Energiekosten und
erhöhen den Wohnkomfort. Er-
folge können in Eigenleistung mit
wenig Material erzielt werden.
Was genau machbar ist und wo-
rauf man dabei achten sollte, ver-
rät Reginald Reincke von der
Verbraucherzentrale Schleswig-
Holstein am Donnerstag,
14. April, von 19 bis 20.30 Uhr
in der Reimer-Bull-Schule. Der
Vortrag der Verbraucherzentra-
le in Kooperation mit der Volks-
hochschule Marne ist aufgrund
der Projektförderung vom Bun-
desministerium für Wirtschaft
und Energie kostenfrei. Eine An-
meldung ist bis Donnerstag,
7. April, erforderlich bei der
VHS, � 04851/9569616 oder
über das Internet auf www.vhs-
marne.de.

Anlauf mit Hürden
Landjugend Marne und Umgebung kämpft mit mangelndem Interesse

Marne (fei) Darauf wurden
sogar Kreis- und Landesvor-
stand aufmerksam: Die Land-
jugend Marne und Umgebung
konnte Ende Januar mangels
Beteiligung an der Jahres-
versammlung keinen neuen
Vorstand wählen. Im zweiten
Anlauf gelang das jetzt, wenn
auch nicht reibungslos.

Dass die Landesvorsitzende
Wencke Ahmling an dem zwei-
ten Versuch teilnahm, soll Zu-
fall gewesen sein. Sie ist im Lan-
desvorstand für den Kreis Dith-
marschen zuständig. Kreisvor-
sitzende Anne Kutsche führte
mit Unterstützung der Landes-
vorsitzenden durch die brisan-
ten Wahlen. Das starke
Gespann bewies Führungs-
kraft.

Ende Januar zeigten nur
17 von 160 Mitgliedern Inte-
resse an der Versammlung. Vie-

le seien ältere Mitglieder, die
den Verein passiv unterstütz-
ten. Vorsitzender Hendrik
Jäger erklärte aber, dass sonst
durchschnittlich 35 die Ver-
sammlung besuchten und sie-
ben Wochen zuvor von den
17 Teilnehmern allein elf Vor-
standsmitglieder gewesen seien.
„Ein neuer Vorstand konnte so
nicht gewählt werden, und wir
haben die Versammlung abge-
brochen“, sagte er. Im zweiten
Anlauf zählte die Landjugend
nun immerhin mehr als 40 Teil-
nehmer, die fast alle stimmbe-
rechtigt waren. Einzige Aus-
nahme: eine Besucherdelegati-
on der Landjugend Buchholz.
Dennoch taten sich die jungen
Leute schwer, einen neuen Vor-
stand zu wählen.

Anne Kutsche erläuterte,
dass zwei Vorsitzende und ein
Kassenwart als Minimumbeset-
zung für einen Vorstand not-

wendig seien. Sie appellierte:
„Es bringt nichts, wenn wir hier
auf Krampf versuchen, alle Pos-
ten zu besetzen. Es können lie-
ber weniger sein, die Bock ha-
ben und verlässlich sind.“ Aber
schon die Besetzung dieser drei
Ämter brauchte Zeit, insbeson-
dere für die Kasse fand sich
kein Freiwilliger – zunächst.
Kathrin Reimers aus Marner-
deich und Janine Wilke aus
Kronprinzenkoog retteten die
Situation. „Wir machen das ein
Jahr überbrückend gemein-
sam.“

Den Vorsitz hätte Maite
Peters aus Kaiser-Wilhelm-
Koog gern mit dem bestätigten
Vorsitzenden Hendrik Jäger
aus Friedrichskoog übernom-
men. „Da sie noch nicht volljäh-
rig ist, ist sie nicht geschäftsfä-
hig“, erklärte Anne Kutsche. Es
fand sich Larissa Bielenberg aus
Barlt als erste Vorsitzende,

Maite Peters wurde zweite und
Saskia Meier dritte Vorsitzen-
de. Zweiter Vorsitzender ist
jetzt Henning Tjarks, dritter
Christian Schramm. Schriftfüh-
rerin bleibt Lena Osnabrügge,
Beisitzer sind Britta Jäger und
Torge Borwieck. Am Ende
strahlten die Mitglieder, dass
die Wahl geglückt war – auch
wenn ihnen in einem Jahr das
gleiche Problem wieder bevor-
stehen könnte.

Dabei ist dies nicht das einzi-
ge, das dem Landjugendvor-
stand Sorgen bereitet. Die Mit-
glieder nehmen die Veranstal-
tungen teils gar nicht mehr an.
Abgesagt wurden im vergange-
nen Jahr traditionelle Ausflüge
wie die Fahrt zur Kieler Woche
und in den Heidepark. Auch an
einem Besuch bei der Landju-
gend Steinburger Geest, zu dem
„der Bus früher rappelvoll
war“, wie Fenja Wiborg sagt,

wollten kürzlich nur zwölf Per-
sonen teilnehmen. So taten sich
die Landjugendlichen mit den
Buchholzern zusammen, da die
mit ähnlichen Schwierigkeiten
kämpfen.

Mit Sorgenfalten geht die
Landjugend Marne und Umge-
bung auch in die Planung der
Juli-Fete. „Das war letztes Jahr
eine glatte Null-Runde“, sagte
die ehemalige Kassenwartin
Fenja Wiborg. Es kamen weni-
ger Gäste als erwartet, und die
Kosten waren immens. Henning
Tjarks diskutierte mit den Mit-
gliedern jetzt Einsparmaßnah-
men. Zum Beispiel wollen die
Landjugendlichen versuchen,
den Ausschank wieder selbst
zu übernehmen. Ein Fetenaus-
schuss hat bereits weiteres
Sparpotenzial im Sinn sowie ei-
nige Veränderungen für das
Fest am 2. Juli in Westerbelm-
husen.

Zum neuen Vorstand gehören (von links) Britta Jäger, Torge Borwieck, Hendrik Jäger, Larissa Bielenberg, Henning Tjarks, Maite Peters, Christian Schramm, Sas-
kia Meier, Janine Wilke, Lena Osnabrügge und Kathrin Reimers. Foto: Feil


